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 c) Erfolgsrechnung
 d) Verwendung des Ertragsüberschusses
 e) Investitionsrechnung
 f) Spezialfinanzierungen
 g) Bilanz

2. Vertrag Bevölkerungsschutzregion
 Thal-Gäu, Genehmigung

3. Planungsausgleichsreglement,
 Genehmigung

4. Verschiedenes

Rechnungsabschluss 2018

Bericht Gemeinderat

Sehr geehrte Stimmbürgerinnen und Stimmbürger

Die Erfolgsrechnung 2018 kann entgegen den Erwar-
tungen positiv mit einem Ertragsüberschuss von CHF 
304‘752.76 (Budget -1‘081‘300) abgeschlossen werden.
Dieses Ergebnis ist einerseits auf die strikte Einhaltung 
des Sparauftrages, andererseits aber auch auf höhere 
Erträge zurückzuführen.
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Auch in diesem Rechnungsjahr und somit bereits zum zweiten 
Mal in Folge überstieg der Lastenausgleich an die Sozialhilfe- 
kosten die Prognose des Kantons massiv.

Als Folge der Revision der ersten Jahresrechnung nach HRM2 
= 2016 durch das kantonale Amt für Gemeinden (AGEM) 
mussten in der Erfolgsrechnung 2018 einige Konten ange-
passt werden. Diese sind bei den Abschreibungen zu finden. 
Deshalb sind in einigen Bereichen die Abschreibungen noch 
im Konto .3300.XX budgetiert, jedoch im Konto 3660.XX 
verbucht. Es handelt sich somit nicht um Budget-Überschrei-
tungen.



3

Die Ergebnisse der Spezialfinanzierungen Wasserversorgung, Abwasserbeseitigung und Abfallbeseitigung fielen ebenfalls we-
sentlich besser aus als angenommen.

Fkt Funktionsbezeichnung Ergebnis Budget Vorjahr

7101 Wasserversorgung 486‘370 34‘600 538‘536
7201 Abwasserbeseitigung 318‘354 -9‘617 198‘958
7301 Abfallbeseitigung -5‘360 -30‘550 -1‘543

Die grössten Abweichungen (> = 50‘000) in der Erfolgsrechnung 2018 
(Nettoaufwand/-ertrag, gerundet):

Mehr- / Minderertrag, gerundet                    Abweichung zum Budget

220 Allgemeine Dienste, übrige -128‘500  
290 Verwaltungsliegenschaften, übrige -82‘700  
2121 Spezielle Förderung 60‘600  
2170 Schulliegenschaften -167‘200  
3411 Hallenbad -63‘000  
3412 Freibad  -75‘000  
5720 Gesetzliche wirtschaftliche Hilfe 310‘400 Prognose ASO 360.00 / Rechnung 409.45 pro EW
5730 Asylwesen -84‘400  
6150 Gemeindestrassen -74‘000  
9100 Allgemeine Gemeindesteuern 472‘700 Delkrederebildung 347‘600 aufgrd. Rev. AGEM, Forderungs-
   verlust +54‘000, aber auch höhere Erträge
   NP + 241‘000, Nachst. + 42‘000, QSt + 253‘000, 
   JP + 669‘000
9101 Sondersteuern 428‘500 vorher in Funktion 9100; - 51‘000
       

Die Investitionsrechnung weist Nettoinvestitionen von gesamthaft 1‘964‘169 aus, deutlich weniger als budgetiert (2‘585‘700). 
Gegenüber dem Vorjahr wurden rund 196‘000 weniger investiert. Die Nettoinvestitionen teilen sich auf in (gerundet) 1‘166‘500 
im allgemeinen (steuerfinanzierten) Haushalt, 413‘300 in der Wasserversorgung und 384‘400 in der Abwasserbeseitigung.

Im allgemeinen (steuerfinanzierten) Haushalt sind die Liegenschaftskäufe GB 3931 hinter dem MZG Litzi mit 249‘900 und  
GB 2149 Mätteliweg 3 mit 338‘475 zu erwähnen. Diese beiden Liegenschaften fallen ins Verwaltungsvermögen und sind dem-
nach über die Erfolgsrechnung nach der entsprechenden Anlagekategorie abzuschreiben.

Balsthal, 25. April 2019

Pierino Menna  Rudolf Dettling
Gemeindepräsident  Leiter Finanzverwaltung
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Beschluss und Antrag
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Übersicht Jahresrechnung
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Erfolgsrechnung vom 1.1.2018 - 31.12.2018
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Investitionsrechnung vom 1.1.2018 - 31.12.2018
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Bilanz vom 1.1.2018 - 31.12.2018
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Finanzkennzahlen
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Vertrag 
Bevölkerungsschutzregion 
Thal-Gäu

Die Bevölkerungsschutzregion Thal und die Bevölke-
rungsschutzregion Gäu werden in eine zusammenge-
führt. Dies erfordert neue Regelungen, welche mit ei-
nem Vertrag realisiert werden. Dieser muss durch alle 
Gemeindeversammlungen der Vertragsgemeinden ge-
nehmigt werden. Leitgemeinde wird die Einwohner-
gemeinde Balsthal sein. Der Einwohnergemeinderat 
Balsthal hat den Vertrag, welcher bei der Gemeinde-
verwaltung aufliegt und auf der Homepage aufgeschal-
tet ist, an seiner Sitzung vom 28. März 2019 einstim-
mig genehmigt. 

Der Gemeinderat beantragt der Gemeinde-
versammlung, den Vertrag mit Anhang zu ge-
nehmigen. Dieser ist anschliessend auch noch durch 
den Regierungsrat des Kantons Solothurn abschliessend 
zu genehmigen.

Reglement
zum
Planungsausgleich

Die am 3. Mai 2013 vom Stimmvolk angenommene und 
per 1. Mai 2014 dann in Kraft getretene Revision des 
Bundesgesetzes über die Raumplanung verpflichtet die 
Kantone und die Gemeinden zur zwingenden Regelung 
eines angemessenen Ausgleichs für die erheblichen Vor- 
und Nachteile, welche durch Massnahmen der raum-
planerischen Tätigkeit entstehen.

Das Bau- und Justizdepartement hat zwar in einem Brief 
vom 5. Juni 2018 festgehalten, der Planungsausgleich 
würde auch ohne ein spezielles kommunales Regle-
ment funktionieren. In diesem Fall würde jedoch auto-
matisch ein Abgabeersatz von 20% gelten. Der Erlass 
eines höheren Abgabesatzes ist jedoch aus verschie-
denen Überlegungen sinnvoll. Deshalb ist ein kommu-
nales Planungsausgleichsreglement zwingend notwen-
dig. Der aus den Ausgleichsabgaben resultierende Ertrag 
soll in erster Linie für Entschädigungen aus materieller 
Enteignung (Auszonungen) verwendet werden. Zudem 
kann der Ertrag für weitere Massnahmen der Raumpla-
nung verwendet werden. Dazu gehören beispielswei-
se Massnahmen zur besseren Nutzung brachliegender 
Flächen, zur Verdichtung der Siedlungsfläche etc. Der 
Einwohnergemeinderat schlägt vor, den Abgabeersatz 
auf 35% festzulegen. Details entnehmen Sie dem Re-
glement zum Planungsausgleich, welches der Gemein-
derat an seiner Sitzung vom 23. Mai 2019 genehmigt 
hat, bei der Gemeindeverwaltung aufliegt und auf der 
Homepage aufgeschaltet ist. 

Der Gemeinderat beantragt der Gemeinde-
versammlung die Genehmigung des Regle-
ments zum Planungsausgleich.
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Der Gemeinderat hat...

zugestimmt

Einem Beitrag von CHF 2500 an die Sanierung der 
Schlossscheune und einen Beitrag von CHF 500 an die 
Fassadensanierung der Liegenschaft Herrengasse 13; 
beide Gebäude stehen unter Denkmalschutz
Der Einsetzung eines Steuerungsausschusses (Fabian 
Spring, Freddy Kreuchi, Georg Rütti, Anton Wüthrich, 
Kuno Flury, Monika Gerber) zur Begleitung von Projek-
tierung und Realisierung der Erweiterung Kindergarten 
Mühlefeld; dieser Steuerungsausschuss ist bevollmächtigt, 
die anstehenden Arbeiten für die bauseitigen Leistungen 
im Rahmen des Investitionskredits zu vergeben, wobei 
vorzugsweise ortsansässige Unternehmen berücksichtigt 
werden sollen
Der Einsetzung verschiedener Arbeitsgruppen zur Er-
arbeitung des Budgets 2020 in den Themenbereichen 
Bildung/Infrastruktur Schulbauten; Kultur, Sport, Frei-
zeit; Gesundheit; Unterstützung externe Organisationen/
Spesenabrechnungen
Der Erhöhung des Pensums der Leiterin Bäder von bisher 
80 auf 100 Stellenprozente sowie der zusätzlichen An-
stellung einer ausgebildeten Person als Badangestellte/r 
während der Freibad-Saison
Der Arbeitsvergabe für die Detailplanung, Submission 
und Bauleitung zur Umnutzung der früheren Neuaposto-
lischen Kirche in eine Bibliothek an das Architekturbüro 
Conrad Sidler im Betrag von CHF 11‘000
Der Arbeitsvergabe für die Detailplanung, Submission 
und Bauleitung zur Umnutzung der Bibliothek zu einem 
Klassenzimmer KSTh an das Architekturbüro Conrad 
Sidler im Betrag von CHF 3‘500
Der Vergabe des Auftrags für den Modulbau Erweite-
rung Kindergarten Mühlefeld an die Firma EUROmodul 
Schweiz AG zum Brutto-Betrag von CHF 384‘191.65
Der Aufhebung der provisorischen Signalisation Höchst-
gewicht ’16 to‘ und Verbot für Anhänger bei der Hönger-
strasse, was im Anzeiger Thal Gäu Olten zu publizieren  
ist
Zu Lasten der Laufenden Rechnung einer Beteiligung 
von pauschal CHF 3500 an den Belagseinbau der Fuss-
wegverbindung Kirchgässli-Langackerstrasse

Der Vergabe des Ingenieurauftrags Sanierung Einschlag-
weg Süd an das Büro BSB Partner Oensingen zum Preis 
von CHF 24‘500, unter Freigabe der entsprechenden 
Kredite 
Der Vergabe des Ingenieurauftrags Industriestrasse Süd 
an die BFS Bauingenieure Balsthal zum Betrag von CHF 
40‘000 unter Freigabe der entsprechenden Kredite
Der Vergabe des Ingenieurauftrags Sanierung Schaf-
mattengasse an die BFS Bauingenieure Balsthal zum 
Betrag von CHF 21‘000 unter Freigabe der entspre-
chenden Kredite
Der Vergabe des Ingenieurauftrags Sanierung Bahn-
hofstrasse West an die BSB Partner Oensingen zum 
Betrag von CHF 12‘924 unter Genehmigung eines Nach-
tragskredits von CHF 13‘000
Betr. Erweiterung Fluhackerstrasse der Arbeitsvergabe an 
die gleichen Unternehmer zu den gleichen Konditionen 
wie bei der 1. Etappe und der Vergabe des Planungsauf-
trags an die BFS Bauingenieure AG Balsthal ebenfalls, 
unter Vergabe der entsprechenden Kredite von total 
CHF 115‘000; die provisorische Beitragsberechnung im 
Gesamtbetrag von CHF 45‘000 wird vollumfänglich von 
der Erbengemeinschaft Rütti und Bernasconi Balsthal 
übernommen
Der Vergabe des Ingenieurauftrags für den Ausbau 
Nesplenacker an die BSB Partner AG Oensingen zum 
Betrag von CHF 40‘000 unter Freigabe der entspre-
chenden Kredite
Der Vergabe des Ingenieurauftrags für die Erstellung 
der Parkierungsanlage beim Schulhaus Falkenstein an 
die BSB Partner Oensingen zum Betrag von CHF 15‘000
Dem Beitritt der Feuerwehr Balsthal zum Feuerwehrver-
band Kanton Solothurn und bevollmächtigt die Feuer-
wehrkommission zur Benennung der Delegierten aus 
der eigenen Kommission
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genehmigt

Den Finanzplan 2019–2023
Die Schlussabrechnung Ersatz Wasserleitung Thalstrasse 
mit einem Aufwand von CHF 273‘360.25 (Kreditunter-
schreitung CHF 36‘639.75)
Die Schlussabrechnung Ersatz Wasserleitung Lindenallee 
mit einem Aufwand von CHF 514‘481.15 (Kreditunter-
schreitung CHF 285‘518.15)
Die Schlussabrechnung Ersatz Wasserleitung Lang-
ackerstrasse mit einem Aufwand von CHF 114‘318.55 
(Kreditunterschreitung CHF 681.45)
Betr. Sanierung Hausmattstrasse/Gehwegausbau Dorfgasse 
bis Krummer Weg die Schlussabrechnungen Strassenbau 
mit einem Aufwand von CHF 77‘106.25, Ersatz Wasserlei-
tung mit einem Aufwand von CHF 23‘810.60 sowie den 
definitiven Perimeterbeitrag von CHF 17.2804/m2 und 
die Entschädigung für den Landerwerb von CHF 200.00
Die Schlussabrechnung Ersatz Kanalisationsleitung  
Baronweg bis Fläschackerstrasse mit einem Aufwand 
von CHF 54‘898.80

Betr. Sanierung Hausmattstrasse/Schafmattengasse  
bis Baronrain die Schlussabrechnungen Strassenbau  
mit einem Aufwand von CHF 251‘123.20, Ersatz Was-
serleitung mit einem Aufwand von CHF 174‘275.40, 
Meteorwasserleitung mit einem Aufwand von CHF 
161‘988.20 sowie den definitiven Perimeterbeitrag 
von CHF 20.4831/m2

Die Demission von Tamara Aebi-Berger als Delegierte 
der Kreisschule Thal unter Verdankung der geleisteten 
Dienste

ferner hat er

Kenntnis genommen von der Rückerstattung der zu viel 
bezahlten Abgeltungen an die PostAuto AG und der 
Unterzeichnung der Saldoerklärung zugestimmt; der 
Betrag beläuft sich auf CHF 4‘688.75

Seniorenreise

Auch dieses Jahr wird wieder eine Seniorenreise stattfinden und zwar am:

Montag, 2. September 2019 – Abfahrt 09.00 Uhr

Analog der Vorjahre sind alle Personen berechtigt, an der Rei-
se teilzunehmen, welche in diesem Jahr 73 Jahre alt werden 
oder wurden, d.h. alle ab Jahrgang 1946. Jüngere Ehepartner 
sind nicht berechtigt. 

Die diesjährige Reise wird uns in die Region Schwarzsee in 
den Freiburger Voralpen führen. Mit Blick auf die Wegstrecke 
der Anreise werden wir bereits um 09.00 Uhr starten und 
nicht wie bisher um 10.00 Uhr. 

Bitte reservieren Sie diesen Termin, wir freuen uns mit Ihnen 
auf diesen Tag. Die Einladung mit Anmeldetalon wird dem-
nächst erfolgen. 



15

Geöffnet seit Montag, 13. Mai 2019 
Öffnungszeiten 2019:

Mai und September 09.00 Uhr–19.00 Uhr
Juni bis August 08.00 Uhr–20.00 Uhr
Dienstag / Donnerstag ab 06.30 Uhr 
    Frühschwimmen
1. August, Schwimmbad ab 17.00 Uhr geschlossen

Eintrittspreise 2019: 

Einzeleintritte
Erwachsene CHF 8.–
Kinder (5–16 Jahre) CHF 5.–
Saison-Abonnemente Einheimische
Erwachsene CHF 100.–
Kinder (5–16 Jahre) CHF 60.–
Saison-Abonnemente Auswärtige
Erwachsene CHF 130.–
Kinder (5–16 Jahre) CHF 80.–
Abendeintritte ab 17.00 Uhr
Einzel für alle  CHF 5.–
Kombinierte Abonnemente
(Hallenbad und Schwimmbad Moos)
Einheimische Erwachsene CHF 170.–
Einheimische Kinder (5–16 Jahre) CHF 85.–
Auswärtige Erwachsene CHF 230.–
Auswärtige Kinder (5–16 Jahre) CHF 125.–
Wertkarten
CHF 50.–  (Mehrwert 3%)
CHF 100.–  (Mehrwert 5%)
CHF 200.–  (Mehrwert 10%)

Für die Badkarten im Keditkartenformat ist zusätzlich ein 
Depot von CHF 5.– zu entrichten. 
Diese Badkarten sind wiederverwendbar und aufladbar. 
Wenn der Badgast die Karte nicht mehr braucht, wird das 
Depot zurückerstattet, allerdings nur, wenn die Karte un-
beschädigt, nicht verschmutzt und nicht «verschrieben» ist.

Auf Ihren Besuch im Schwimmbad Moos 
mit beheizten Wasserbecken und 
verschiedenen Attraktionen freuen sich 
das Badpersonal und die 
Einwohnergemeinde Balsthal

Schwimmbad Moos Balsthal
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Wildblumenwiese - Friedhof

Auf dem Friedhof, Eingang Gemeinschaftsgrab, wurde Ende 
April ein Grabfeld aufgehoben. Solche Felder wurden bis jetzt 
in der Regel wieder mit Rasen angesät. Ein renommierter 
Landschaftsarchitekt hat uns darauf aufmerksam gemacht, 
dass man heute wieder die Natur walten lässt. Dies ist öko-
nomisch wie ökologisch von Vorteil. Solche «Naturwiesen» 
werden weder gedüngt noch vertikutiert und nur zwei Mal 
im Jahr gemäht.

Deshalb entsteht in diesem Feld nun eine Wildblumenwiese 
(Magerwiese), welche aus über 50 einheimischen Wiesenblu-
men und Wiesengräsern bestehen wird. Das Feld ist bereits 
angesät. Am Anfang sieht das über Monate hinaus nicht be-
sonders «schön» aus. Solche Blumenwiesen blühen erst nach 
einer Überwinterung. Ab ungefähr Juni 2020 dürfen wir uns 
dann auch optisch an dieser Wiese erfreuen.
Wir bitten Sie, dieses Feld weder zu betreten, noch zu bewäs-
sern, noch Pflanzen, Gräser oder Jät auszureissen. 
Beim Feld, welches aktuell noch «abgesperrt» ist, stehen 
Informations-Tafeln. Für Fragen und Auskünfte stehen wir 
gerne zur Verfügung (Telefon 062 386 76 76).
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Sommeröffnungszeiten Gemeindeverwaltung

Verschiedene Gemeinden kennen bereits Sommerarbeits- bzw. Sommeröffnungszeiten, welche sich na-
mentlich auch in Bezug auf die üblichen Öffnungszeiten unterscheiden. Dieses Jahr startet auch die 
Einwohnergmeinde Balsthal mit einem Pilotversuch. 

Von Montag 1. Juli bis Freitag 9. August 2019 
gelten folgende durchgehende Öffnungszeiten:

Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag  07.00 – 12.30 Uhr
Donnerstag      17.00 – 19.00 Uhr

Ausserhalb dieser Öffnungszeiten werden Schalter und Türen geschlossen bleiben. 
Für Notfälle (z.B. Todesfälle) wird eine Telefonansage mit den entsprechenden Nummern aufgeschaltet, 
ebenso auf unserer Homepage. Wir bitten um Kenntnisnahme/entsprechende Disponierung und danken 
für Ihr Verständnis.
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